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13. Ausgabe
Liebe Turnerinnen und Turner
Wer hätte das gedacht! Meine 13. Aus-
gabe unseres TVK INFO hat's in sich! 
Ursprünglich als Sommerausgabe 2020 
geplant, erscheint sie nun erst im No-
vember und enthält darum Berichte, die 
noch bis in den Herbst und Winter 2019 
zurückreichen. Grund dafür ist – wir wis-
sen es alle – die Corona-Pandemie, die 
im Frühjahr 2020 dazu führte, dass we-
nige Stunden vor dem Beginn der Gene-
ralversammlung des TVK am 13. (!) März 
bekanntgegeben wurde, dass die Schu-
len in der Schweiz ab sofort geschlossen 
würden. Die Vereinsleitung traf sich zu ei-
ner spontan einberufenen Krisensitzung, 
wo entschieden wurde, die GV auch unter 
diesen widrigen Umständen noch durch-
zuführen. Die Generalversammlung war 
dann für mehrere Monate der letzte An-
lass des TVK. Wie Leiterinnen und Leiter 
die folgenden Monate des sogenannten 
«Lockdown» erlebten, könnt Ihr im Heft 
nachlesen. Alle Anlässe des TVK fielen 
und fallen immer noch der Corona-Pan-
demie zum Opfer: Schnällschte Chilch-
berger, Wettkämpfe, Turniere, Turnfeste, 
Stockefäscht und das Zeitungssammeln 
im Juni. Sogar der Schlusshöck 2020 
wurde abgesagt und die Sitzungen der 
Vereinsleitung wurden in grossen Räu-

men mit genügend Abstand durchge-
führt. Einzig die Ausflüge der Veteranen 
und die Wanderung des TVK im Septem-
ber konnten glücklicherweise stattfinden. 
Dies hat die Redaktion des TVK INFO 
bewogen, die Sommerausgabe unserer 
Turnerzeitschrift in diesem denkwürdigen 
Jahr ausfallen zu lassen und dafür eine 
etwas umfangreichere Winterausgabe 
zu publizieren. Die 13. Ausgabe des TVK 
INFO seit der Übernahme durch die neue 
Redaktion im Jahr 2014 wird somit in die 
Geschichte eingehen. Wir hoffen alle, 
dass die Vorkommnisse in diesem Jahr 
die Ausnahme bleiben und ihr bereits 
2021 wieder wie gewohnt zwei Ausgaben 
des TVK INFO in Händen halten werdet!
(amf)
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Unsere Präsidentin zieht Bilanz
Unsere Präsidentin Anja à Porta ist seit einem Jahr mit viel Freude im Amt und 
zieht im März 2020 kurz vor der Generalversammlung Bilanz: Sie stellt fest, dass 
sie auf ein Vereinsjahr voller Veränderungen zurückblicken kann. 

Im März 2019 durfte ich mit viel Freude 
das Amt der Präsidentin des Turnver-
eins Kilchberg übernehmen. Das Einar-
beiten dürfte noch andauern, aber ich 
konnte schon ein paar Veränderungen 
miterleben. Es gibt immer Erfreuliches 
und Trauriges. Das Erfreuliche im ver-
gangenen Jahr war die Umstrukturierung 
der Neigungsgruppe «Fitness am Mon-
tag». Wir konnten gute, junge und moti-
vierte Leiterinnen gewinnen, die neuen 
Schwung und viel Abwechslung in diese 
Stunde brachten. Auch das beliebte Rü-
ckenfit wird wieder von professionellen 
Leiterinnen unterrichtet und kann weiter-
hin stattfinden. 

Erfreuliches und Trauriges
Am 21. Juni 2019 besuchte ich mit 
meinem Sohn Gian den «Schnällschte 
Chilchberger». Das Wetter spielte mit 
und bei schönem Sonnenschein war ich 
einmal mehr überrascht, wie viele Kinder 
an diesem Anlass teilnahmen. Die Eltern 
waren voller Freude mit dabei und sporn-
ten ihre Kinder während dem Wettkampf 
so richtig an. Natürlich war auch das 
Maskottchen «Dabo» mit der Start-Nr. 1 
unterwegs und versuchte, den Teilneh-
menden die Nervosität zu nehmen. Wie 
immer war eine eingespielte Crew um 
den kleinen und grossen Hunger besorgt. 
Das Salatbuffet und die feinen Grilladen 
waren ein Gaumenschmaus.

Traurig hingegen war die Tatsache, dass 
der IRONMAN 2019 das letzte Mal in 
Zürich stattgefunden hatte. Das heisst 
im Klartext, dass die sportlichen Velofah-
rerinnen und Velofahrer zum letzten Mal 
den Heartbreak Hill «besiegten». Darum 
wird es sowohl die jeweils perfekt organi-
sierte Streckensicherung als auch unser 
beliebtes IRONMAN-Beizli, das immer 
mit sehr viel Liebe und Elan geführt wur-
de, in Zukunft leider nicht mehr brauchen.

Anja à Porta an der GV 2020

Gut besuchte Anlässe
Bei sonnig warmem Wetter fand am  
24. August 2019 das alljährliche «Stocke-
fäscht» statt. Natürlich wieder mit dem 
feinen Crêpe-Stand, wo man die dün-
nen Teigfladen entweder süss, z.B. mit 
Nutella oder auch salzig, z.B. mit Hack-
fleisch geniessen konnte. Auch unser 
Spielstand mit dem Päcklifischen und der 
Kugelbahn, die vom verstorbenen Kilch-
berger TVK-Mitglied Ernst Reber eigen-
händig gezimmert worden waren, übte 
eine grosse Anziehungskraft auf grosse 
und kleine Gäste aus. 

Der Jahresschlusshöck, der von der Nei- 
gungsgruppe «Spiel am Mittwoch» orga-
nisiert worden war, fand am 29. Novem-
ber 2019 statt. Bei einem sehr feinen und 
abwechslungsreichen Apéro wurden die 
Teilnehmenden im Freien begrüsst. Da-
zu gab es heissen Glühwein, Orangen-
saft, Prosecco oder Hugo. Anschliessend 
fand ein gemütlicher Abend im Pfadiheim 
Kilchberg statt. Die Küchenmannschaft 
zauberte ein exzellentes Menu: Zur Vor-
speise gab es gegrillten Lachs mit Zit-
ronensauce und Salat; zum Hauptgang 
Braten, Kartoffelgratin und Gemüse. Als 
krönender Abschluss konnten sich alle 
an einem vielfältigen Desserbuffet selber 
bedienen. Auch für Unterhaltung war ge-
sorgt. Es gab ein amüsantes «Bingo» mit 
einer älteren, kurligen Frau, die so man-
ches Lachen auf die Gesichter zauberte. 

Zu erwähnen ist auch der «Chlausmärt» 
vom 30. November 2019. Es hatte noch 
nie so viele Kilchbergerinnen und Kilch-
berger am Chlausmärt wie im letzten 
Jahr! Der «Fischteich» mit 80 bis 90 

Päckli war bald einmal leergefischt und 
der Stand musste frühzeitig abgebaut 
werden. Auch die Helferinnen und Helfer 
vom Raclette-Stand hatten allerlei zu tun 
und schmolzen einen Käselaib nach dem 
anderen. 

Dankesworte von Herzen
Das alles ist ein kleiner Einblick in die 
Vereinswelt des TVK. Es würde noch viel 
mehr zu erwähnen und zu erzählen ge-
ben. Dank dem TVK INFO sind wir alle 
auch während dem Jahr steht’s auf dem 
Laufenden. Ich möchte die Möglichkeit 
nutzen und dem Team vom TVK INFO 
danken für ihre immer wieder spannen-
den Zeilen, die tollen Fotos und die Ge-
staltung des Heftes.

Ich danke auch meiner ganzen VL von 
Herzen, dass ihr mich als Präsidentin so 
gut aufgenommen habt. Danke für die 
tolle und gute Zusammenarbeit; ich freue 
mich immer wieder auf die produktiven 
Sitzungen und die tollen Gespräche mit 
euch. 

Ein herzliches Dankeschön geht auch an 
all’ unsere Leiterinnen und Leiter, die mit 
viel Energie, Freude, Motivation und neu-
en Inputs die Trainings gestalten. 
Bedanken möchte mich auch bei allen 
freiwilligen Helferinnen und Helfern so-
wie den Organisatorinnen und Organisa-
toren unserer Anlässe, die allesamt viele 
Stunden in den Turnverein investieren. 
Dankeschön auch an Euch, liebe Turne-
rinnen und Turner, für die Treue zu unse-
rem Verein. 

Anja à Porta, Präsidentin TVK
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Der Turnverein Kilchberg bietet im Rahmen des Fitnessangebotes am Montag-
abend auch ein funktionelles Training an. Diese Trainingsform ist alltagsnah und 
besteht aus Übungen, die häufig nur mit dem eigenen Körpergewicht ausgeführt 
werden.

Effiziente Leistungssteigerung 
mit Functional Training

Trainerin Melanie ist ehemalige Leis-
tungssportlerin und aktive Fitnessath-
letin. Sie ist Personal Trainerin und Er- 
nährungscoach aus Überzeugung und 
Leidenschaft. Sie bietet am Montagabend 
alle paar Wochen ein funktionelles Trai-
ning an. Dieses Training ist alltagsnah 
und beinhaltet Bewegungsabläufe, die 
mehrere Muskelgruppen beanspruchen. 
Die Übungen werden mit dem eigenen 
Körpergewicht als Widerstand ausgeführt 
und sorgen für mehr Kraft und Ausdauer. 
Profitieren können Personen unabhängig 
von Altersklasse und Fitnesslevel. Ziel 
ist es, die Fitness zu steigern und die 

Rumpfstabilität zu verbessern. So lässt 
sich die eigene Leistung erhöhen oder 
erhalten und der Körper wird kräftiger 
und stabiler. Die Teilnehmenden arbeiten 
alle individuell, auf ihrem eigenen Niveau 
und mit dem Ziel, die persönliche «Kom-
fortzone» zu verlassen. 
Wer seine Fitness verbessern und ein 
Training für den gesamten Körper unter 
fachkundiger Leitung absolvieren möch-
te, darf jederzeit unverbindlich an einer 
Schnupperstunde teilnehmen. 
Die nächsten Daten sind jeweils auf der 
Homepage ausgeschrieben.
(amf)

Leiterin Melanie (ganz vorne) zeigt's vor: Squats (Kniebeugen) unter erschwerten Bedingungen...!

Vielen Dank
dass Sie unsere Inserenten
berücksichtigen.

Küry Automobile AG
Fax 044 724 52 98
info@kuery-automobile.ch

So macht die Arbeit Spass

Für jeden Job ein starker Partner
Täglich erwarten uns neue Herausforderungen. Gut zu wissen, dass Sie einen Partner zur 
Seite haben, der Sie perfekt unterstützt. Jedes VW Nutzfahrzeug ist mit wegweisenden 
Technologien ausgerüstet, welche die Wirtschaftlichkeit erhöhen. Das verstehen wir unter 
Qualitätsarbeit. VW Nutzfahrzeuge. Die beste Investition.  

Moosstrasse 9 • 8803 Rüschlikon
Tel. 044 724 52 50 • www.kuery-automobile.ch
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Am 27. September begann für unser 
Team die neue Saison. Aufgrund der 
Erfahrungen und Platzierung im Vorjahr 
lautete das Ziel: "Klassenerhalt".
Wir starteten unbeschwert und mit viel 
Elan in die ersten drei Spiele, die wir 
allesamt zu unseren Gunsten entschei-
den konnten. So standen wir eher über-
raschend mit null Verlustpunkten an der 
Tabellenspitze. Uns kam sicher zu Gute, 
dass unser Kader breiter aufgestellt war 
und dass unsere Auswechselbank immer 
gut gefüllt war. So konnten wir stets fri-
sche Kräfte auf das Feld schicken und 
neue Impulse setzen.  
Aufgrund von Terminverschiebungen be-
stritten wir zum Ende der Vorrunde eine 
sogenannte "Englische Woche" mit drei 
Spielen innerhalb von sechs Tagen! Da-
raus resultierten sieben von möglichen 
neun Punkten. Mit einer komfortablen Ta-
bellenführung ging es in die Weihnachts-
pause. 
Im neuen Jahr starteten wir eher harzig 
in die Rückrunde. Trotzdem entschie-
den wir die Spiele schlussendlich (nicht 
immer ganz souverän) zu unseren 
Gunsten. Generell zwangen wir, dank 
kämpferischen Tugenden und neu ent-
deckter Nervenstärke, das Wettkampf-
glück oft auf unsere Seite (vgl. Fotos auf 
der Rückseite dieser Ausgabe!)

Leider konnten wir uns nicht selber be-
lohnen, da aufgrund der Corona-Krise 
die restlichen zwei Runden abgesagt 
wurden. Da es in dieser Spielzeit keine 
Auf- und Absteiger gab, werden wir im 
kommenden Herbst einen neuen Anlauf 
nehmen.
Ich möchte allen Beteiligten hiermit für 
ihre Einsatzbereitschaft, die Kooperation 
und die positive Energie danken. Auf ein 
Neues!
Oliver Hochstrasser

Volleyball-Saison 2019/2020: 
die «Ungekrönte»
Die Mannschaft des Mixed Teams schaut mit Freude und Stolz auf eine äusserst 
erfolgreiche Spielzeit zurück, in der sie sich von Anfang bis zum abrupten Ende 
die Tabellenführung behaupten konnte. Getragen von einem positiven und kämp-
ferischen Teamspirit, durften sie eine Saison reich an Höhepunkten erleben. 

www.tv-kilchberg.chwww.tv-kilchberg.ch

Sonntag offen! 
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Wie hält sich das TVK-Leiter- 
team in Zeiten von Corona fit?
Leere Turnhallen, verwaiste Geräteräume, menschenleere Wiesen, unberührte 
Sportanlagen. Unsere Leiterinnen und Leiter sind während der Corona-Krise 
«arbeitslos». Wie sie sich fit halten für die Zeit danach? Wir haben nachgefragt.

Während der Coronakrise fahre ich mit 
dem Fahrrad zum Einkaufen, helfe dem 
Nachbarn beim Holzhacken im Garten 
und gehe am Morgen in den Wald zum 
Spazieren. Und das alles hält mich auch 
noch fit!
Daniel Aschwanden, Kinderturnen

Ich versuche in dieser Zeit alles mit Ab-
stand zu beobachten, um mich nicht von 
jeder neuen Schlagzeile oder negativen 
Emotion mitreissen zu lassen. Ich baue 
mir täglich Auszeiten auf der Yogamatte 
ein, um stark und klar zu bleiben. Deshalb 
übe ich während dieser Zeit vermehrt 
Umkehrhaltungen, die das Immunsystem 
stärken und ebenso Rückbeugen, um po-
sitiv und heiter zu bleiben. Gleich nach 
dem Aufstehen meditiere ich 30 Min. und 
bin dann bereit und zentriert für den neu-
en Tag. Für die Ausdauer gehe ich wieder 
vermehrt joggen und biken und geniesse 
dabei das Erwachen der Natur im Früh-
ling! Ich wünsche jedenfalls allen, dass 
sie gestärkt aus dieser Zeit hervorgehen 
und diese ganze Verlangsamung auch 
als Chance zum Umdenken sehen! Alles 
Liebe und bis bald!
Silvia Steyn, Yoga am Montag

Schwimmen ist leider momentan nicht er-
laubt, aber dafür bin ich viel in der Natur. 
Und evt. ist es ja bald möglich, im See zu 
schwimmen…
Moni Rossi, Schwimmen

Ich meistere die Coronakrise, indem ich 
mir 30 Minuten für ein Krafttraining Zeit 
nehme und jeden Tag mindestens eine 
Stunde laufen gehe.
Siro Vignotto, Jugendsport

Um mich von der Schule und der offenen 
Maturfrage etwas abzulenken, kommen 
Wandern, Velofahren und viel Tischten-
nis im Garten zum Zuge. Manchmal ist et-
was Überwindung gefragt, jedoch macht 
es am Ende doch immer viel Spass!
Sophie Steffen, Atletica Kilchberg

Spielerinnen und Spieler v.l.n.r.: Markus, Maja, Monika, Dominique, Oli, Damien, Marco, Brigitte, Nawaf

Spielerinnen und Spieler v.l.n.r.: Claudio, Oli, Markus, Burkhard, Hermann, Niki, Monika, Corina, Greg
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Ich trainiere zurzeit jeden zweiten Tag 
draussen im Vitaparcours und mache 
mein Ganzkörper-Work-out mit Pow-
erbands, Sandbags usw. mit meinem 
1-jährigen Sohn, und am Wochenende 
auch mit meinem Mann zusammen. Mein 
Sohn dient dann manchmal auch als 
10-kg-Hantel für manche Übungen! An-
sonsten sind wir viel draussen bei dem 
schönen Wetter und gehen zweimal am 
Tag spazieren. Drinnen hält mich mein 
Sohn weiter auf Trab. Bei uns wird es 
nicht so schnell langweilig!

Mein Appell an euch: Bleibt weiterhin ge-
sund und vor allem fit! Denn Bewegung 
und Ernährung sind jetzt das Wichtigste, 
weil diese das Risiko für eine COVID-19 
Erkrankung minimieren. Vor allem durch 
Krafttraining wird das Immunsystem ge-
stärkt.
Durch die richtige Ernährung und Ergän-
zung mit Vitaminen lässt sich einer Virus-
infektion vorbeugen.
Melanie Reyes Vega-Marty, Fitness am Montag

Grundsätzlich nutze ich die Tage, um 
auch einmal einfach nichts zu machen. 
Im «Normalbetrieb» haben wir 3–4 Mal 
die Woche Trainings und Spiele; da darf 

man auch mal mit gutem Gewissen ab-
schalten.
Ganz ohne Sport halte ich es natürlich 
nicht aus, und da ich gerne im Freien 
bin, fahre ich einmal die Woche mit dem 
Velo zum Vitaparcours und drehe dort 
eine Runde. Die Kombination mit den 
Übungen gefällt mir sehr gut, einfach nur 
Joggen wäre nicht so mein Ding. Daheim 
mache ich Schulterübungen mit den 
Cross-Symmetrie Bändern, das scheint 
mir als Baseballer das wichtigste zu sein.
Markus Streicher, Baseball

Ich nutze in Kilchberg und Umgebung 
meistens das Velo sowie den Veloanhän-
ger für grössere Besorgungen. Entweder 
geht es bergauf (Sport) oder bergab (Re-
laxen).
Zusätzlich mähe ich den Rasen wieder 
mit dem Handmäher.
Weiter beschäftige ich mich mit dem ak-
tiven Vorbereiten der Übungen für den 
ersten virtuellen «Jugendsport» via In-
ternet am 4. Mai 2020: Sprich die Kinder 
machen mit den mobilen Endgeräten 
ihrer Eltern mit und bekommen von uns 
via Video die Anleitungen, umrahmt von 
Musik. Das ist ein Versuch!
Joachim Bertsch, Jugendsport

Erstens fehlt mir unser Spielabend ganz 
speziell, denn alleine oder auch zu zweit 
im Haus oder Garten gibt es keine Al-
ternative ausser Federball. Ich habe mir 
selber ein kleines Fitness- und Rückenfit-
programm zusammengestellt und versu-
che, es regelmässig zu machen. 
Aber es macht einfach keinen Spass al-
leine und ich muss mich jeweils zwingen. 
Unsere Gymnastik-Übung (ZüriFit40+), 

die wir für das Gymnastikfestival in Ric-
cione einstudiert haben, turne ich auch 
ab und zu mit Rico durch, um nicht al-
les zu vergessen, obwohl das Festival 
auf nächstes Jahr verschoben wurde.  
 

Bei dem herrlichen Wetter verbringe ich 
sehr viel Zeit mit Gartenarbeit: Mein Gar-
ten sah noch nie so gepflegt aus wie im 
Moment. Velofahren steht auch ab und 
zu auf dem Programm. Und dann gibt es 
seit letzter Woche auch noch Fitnesstrai-
ning via ZOOM mit Aline Meier! Einfach 
super! Hoffentlich können wir bald wieder 
in die Halle, denn ich vermisse meine 
«Turngspändli» sehr!
Ursi Meier, Spiel am Mittwoch

In der ersten Woche hatten wir als Fami-
lie noch keinen Plan, wie wir unsere Tage 
im Lockdown gestalten sollten. Inzwi-
schen trainieren wir täglich in einer Zwei-
er- oder Dreier-Gruppe. Je nach Lust 
und Laune machen wir Workouts (ca. 60 
Minuten, angeleitet von einer App) oder 
wir sind mit dem Bike (1,5–3 Stunden) 
unterwegs.
Dank dem herrlichen Frühling haben wir 
auch oft Federball gespielt und viel Zeit 
rund ums Haus und im Garten verbracht.

Das Zusammensein mit anderen, das La-
chen und Scherzen mit den Kindern und 
ihren Eltern und am Schluss der Turn-
stunde die glücklichen und auch müden 
Gesichter vermisse ich sehr! Ich hoffe, 
dass diese unbeschwerte Zeit schon bald 
wieder zurückkehrt!
Natascha Reding, El-Ki-Turnen

Beim täglichen Skype-Babysitter-Buch-
vorlesen mit meiner Enkeltochter kommt 
Freude auf. Aber der Sport fehlt. Ich ver-
suche, mich dreimal in der Woche auf der 
Gymnastikmatte im Wohnzimmer fit zu 
halten. Als «Geräte» nutze ich mein eige-
nes (zunehmendes) Körpergewicht, ein 
Theraband und Togu-Jumper. Bei schö-
nem Wetter am Wochenende gehen wir 
wandern oder nutzen das SUP-Board.
Meike Gehring, Frauengymnastik

Ich gehe viel in den Wald und halte mich 
und meine Familie einerseits mit zügigem 
Gehen oder einer Wanderung in der Nä-
he fit. Auch eine Velotour liegt zwischen-
durch drin und meine Kinder sind danach 
richtiggehend platt. Zuhause machen wir 
im Garten Circuit Training mit verschie-
denen Übungen. Mit meinem Sohn ma-
che ich spezielle Koordinationsübungen 
mit der Trainingsleiter. Bei schlechtem 
Wetter liegt auch ein Krafttraining in der 
guten Stube drin. Zu guter Letzt darf 
auch das geistige Training im Kopf nicht 
fehlen: Das trainieren wir bei einem Ge-
sellschaftsspiel am Küchentisch. Dies ein 
kleiner Einblick in die durch Corona redu-
zierten Trainingseinheiten.
Stefanie Leuzinger, Rückenfit

Aline Meier beim ZOOM-Training.

Menschen und Sport
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Weihnachtsshow Jugendsport
Die Mädchen und Buben von der Neigungsgruppe Jugendsport ernteten für ihre 
Darbietung am letzten Montag vor den Weihnachtsferien viel Applaus von Eltern, 
Geschwistern und weiteren Interessierten.

Die Kinder vom Jugendsport des TV  
Kilchberg haben auch in diesem Jahr 
ihr grosses Können in der Weihnachts-
show den Eltern und Geschwistern in 
der Turnhalle Brunnenmoos vorgeführt.  
Am 16. Dezember haben sie nach dem 
guten Zuspruch der Premiere im Vorjahr 
diese Turnvorführung erweitert und die 
Vorbereitung intensiviert.
Alle 25 Kinder dieser Neigungsgruppe 
hatten Gelegenheit, ihr Können am Reck, 
am Trampolin sowie mit Bodenturnübun-
gen zu zeigen.

Die jungen Turnerinnen und Turner 
machten ihre Sache so gut, dass die 
Show immer wieder durch spontanen  
Beifall der zahlreich anwesenden Zu-
schauer unterbrochen wurde.
Nach dem langen Schlussapplaus wur-
den die Kinder noch mit einer kleinen 
Süssigkeit für ihren Einsatz belohnt.
Ein besonderer Dank gilt nicht nur den 
fleissigen Turnerinnen und Turnern, son-
dern besonders auch dem Trainerteam 
um Armando Vignotto für die mehrwöchi-
ge Vorbereitung.
Joachim Bertsch

Unsere Fotografin Ursi Luz hat die aussergewöhnliche Lage durch Corona in eindrücklichen 
Bildern festgehalten: Nicht nur die Turnhallen bleiben leer, sondern auch die Quaibrücke in 
Zürich und sogar die Bahnhofstrasse. Die Welt scheint stillzustehen...
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...die mit den Zahlen jongliert...
Eva Chicherio ist langjähriges Mitglied im Turnverein und engagiert sich seit 
vielen Jahren in der Vereinsleitung als Kassierin. Wann sie dem Turnverein bei-
getreten ist und warum sie heute in der Gruppe «Spiel am Mittwoch» mitturnt, 
verrät sie im Interview.

Liebe Eva, Du bis langjähriges Mitglied 
im Turnverein Kilchberg. Wie bist Du zum 
TVK gestossen?     
Ich war als Kind schon beim TVK in der 
«Meitliriige» und in der Leichtathletik. 
Daher war für mich klar, dem TVK wieder 
beizutreten, als wir zurück nach Kilchberg 
 gezogen sind. 

Was magst du besonders an unserem 
Turnverein und warum könntest Du eine 
Mitgliedschaft empfehlen?
Ich mag die sozial durchmischte Struk-
tur unserer Mitglieder. Jeder einzelne ist  
eine Bereicherung!

Wo turnst du mit im Turnverein? Warum 
gerade diese Neigungsgruppen?
Ich bin in der Mittwochgruppe bei Ursi da-
bei. Unter dem Motto: Spiel und Spass. 
Das passt zu mir. Eigentlich würde ich 
gerne regelmässiger im Rückenfit teil-
nehmen. Doch fast immer finde ich die 
Zeit und Motivation leider nicht…

Was hat Dich bewogen, in der VL die Fi-
nanzen zu übernehmen?
Als Verena das Präsidentenamt antrat, 
hat sie mich gefragt, ob ich nicht Lust 
hätte, die Finanzen des Vereins zu über-
nehmen. Sie wusste, dass ich in diesem 
Bereich tätig bin und mit Zahlen arbeite. 
So bin ich da reingerutscht.

 
Das Amt ist spannend und viele Fragen 
und Tätigkeiten im Verein haben schliess-
lich noch etwas mit den Finanzen zu tun. 
Was gehört eigentlich alles zu Deinem 
Amt und was gefällt Dir besonders?
Eben eigentlich alles, was mit Geld zu 
tun hat. Ich führe die Buchhaltung und er-
stelle den Abschluss, treffe mich mit den 
Revisoren, zahle die Rechnungen, stelle 
zusammen mit der Präsidentin das Bud-
get auf, schaue, dass die Auslagen auch 
dem Budget entsprechen, nehme an den 
VL-Sitzungen teil etc.

Welches sind die grössten Herausforde-
rungen in Deinem Ressort?
Zum Beispiel Unterlagen resp. Abrechnun-
gen zeitnah zu erhalten und den Mitglie-
dern/Leitern und andern Involvierten nicht 
hinterher rennen zu müssen. Die anstren-
gendste Zeit ist im Dezember, wenn jeder 
noch seine Spesen oder Auslagen vergü-
tet haben möchte. Oder wenn die Leiter 
ihre Abrechnungen verspätet einreichen. 
Das macht mir das Leben nicht leichter…

An der diesjährigen GV hast Du angekün-
det, Dein Amt auf die GV 2021 niederzu-
legen. Was erwartet Deine Nachfolge?
Eine spannende und interessante Ar-
beit. Schön an diesem Amt ist, dass man 
die Arbeit für den Verein dann erledigen 
kann, wann man will. Meine Nachfolge-
rin oder meinen Nachfolger erwartet aber 
auch eine eingespielte, motivierte und lö-
sungsorientierte VL. Es ist eine tolle Zu-
sammenarbeit.

Wo trifft man dich sonst noch, wenn Du 
nicht im Turnverein aktiv bist?
Am Arbeiten, mit dem Hund am Spazie-
ren, bei einem gemütlichen Schwatz mit 
Freunden, in den Bergen usw.

Ich wünsche Dir bei dieser spannenden 
– aber auch arbeitsintensiven – Aufgabe 
weiterhin viel Erfolg und hoffe, dass Du 
zumindest als Mitglied dem Turnverein 
noch lange treu bleiben wirst.
(amf)

Evi Chicherio privat
Niemals ohne: Nimm 2 Lutschbonbons
Beruf: Ich habe vor Jahren die Hotelfachschule abgeschlossen und vor wenigen 
Jahren noch den Fachausweis Finanz und Rechnungswesen gemacht. Ich arbeite 
als Buchhalterin.
Hobby: Volleyball, Skifahren, Tennis, lesen, Familie, Freunde treffen und es lustig 
haben
Lieblingsessen: Da gäbe es viele. Immer gerne Käse und Kartoffeln, aber bitte 
keine Pilze!
	Lieblingsgetränke: Eptinger mit Kohlensäure und ein feines Glas Rotwein :-)

Nicht nur Kassierin, sondern auch sonst 
immer eine engagierte Helferin.

Menschen und Sport
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Vereinsnachrichten

Der Freitag, 13. März hatte es in sich! 
Am späteren Nachmittag verkündete der 
Bundesrat, dass ab sofort Versammlun-
gen mit über 100 Leuten verboten seien 
und dass Restaurants und Bars nur noch 
weniger als 50 Personen in ihren Räum-
lichkeiten dulden dürften. Die Vereinslei-
tung des Turnvereins Kilchberg traf sich 
kurz nach 16 Uhr im reformierten Kirch-
gemeindehaus, um das weitere Vorge-
hen zu besprechen. Noch war unklar, ob 
die GV stattfinden würde und wenn ja, 
ob mit oder ohne Nachtessen – obschon 
Leiterinnen und Leiter der Pfadiabteilung 
Chopfholz bereits eifrig am Kochen wa-
ren. Der Entscheid fiel schliesslich zu-
gunsten der Durchführung – wenn auch 
unter Berücksichtigung zusätzlicher Hy-
gienemassnahmen.
Ab 18 Uhr wurden Turnerinnen und Tur-
ner am Eingang ins Foyer mit Desinfek-
tionsmittel und Präsenzliste empfangen. 

Einige ältere Mitglieder hatten sich im 
Vorfeld noch kurzfristig abgemeldet. Bei 
einem feinen Apéro wurde es dann doch 
schon etwas gemütlicher. Das Abend-
essen war von A bis Z selbst zuberei-
tet vom Leiterteam der Pfadiabteilung 
Chopfholz. Die feinen Gnocchi mit Rata-
touille, gemischtem Salat und selbstge-
backenem Knäckebrot fanden grossen 
Anklang. 

GV im Schnelldurchlauf
Kurz nach 20.00 Uhr eröffnete die neue 
Präsidentin Anja à Porta zum ersten 
Mal den offiziellen Teil der Sitzung. Sie 
kündigte an, die diesjährige General-
versammlung wegen der aufgrund des 
Coronavirus angespannten Lage im 
Schnelldurchlauf abzuhalten. Sie freute 
sich, dass sie in ihrem ersten Jahr als 
Präsidentin ganz viel Erfreuliches erle-
ben durfte.

Vereinsnachrichten

GV «auf den letzten Drücker»
Am 13. März 2020 fand im ref. Kirchgemeindehaus die 143. Generalversammlung 
des Turnvereins Kilchberg statt. Der Anlass stand ganz im Zeichen des Corona-
virus und wäre beinahe abgesagt worden.

Einen Höhepunkt bildete die Aufnahme 
von vier neuen und motivierten Leiterin-
nen, die seit Sommer 2019 in den Lek-
tionen am Montagabend unterrichten. 
Traurig hingegen war die Tatsache, dass 
der IRONMAN 2019 das letzte Mal in 
Zürich stattgefunden hatte. Schliesslich 
dankte sie der ganzen Vereinsleitung, 
den Leiterinnen und Leitern sowie allen 
Turnerinnen und Turnern für ihre Treue 
zum TVK. 
Die Jahresrechnung schloss mit einem 
Verlust von 8'000 Fr., der aber durchaus 
vertretbar ist. Die Revisoren Ursi Brun-
ner und Joachim Bertsch dankten der 
Kassierin Eva Chicherio für die saubere 
Buchführung und beantragten der GV die 
Abnahme der Rechnung. 

Spesenreglement und Leitersalär
Anträge waren bei der Präsidentin kei-
ne eingetroffen. Die Vereinsleitung prä- 
sentierte an dieser Stelle der Generalver-

sammlung die überarbeiteten Reglemen-
te für Spesen und Leitersaläre. Beide 
wurden einstimmig angenommen. 
Die Mitglieder des Turnvereins hatten 
sich auch für die von Verena Iseli ange-
regte Änderung ausgesprochen, wonach 
auch Leiterinnen und Leitern über 26 
Jahren 100% ihrer Weiterbildungskosten 
zu vergüten seien.
Die Vereinsleitung und auch fast alle 
Leiterinnen und Leiter liessen sich wie-
derwählen. Für Kassierin Eva Chicherio 
sucht der Verein allerdings bis zur nächs-
ten GV eine Nachfolgerin oder einen 
Nachfolger.

Empfang mit Desinfektionsmittel!

Die Pfadi schöpft das feine Abendessen.

Präsidentin Anja à Porta eröffnet die GV 
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Neue Ehrenmitglieder
Bei den Ehrungen wurde zunächst Stef-
fi Barmettler erwähnt, die sich seit 15 
Jahren für den Turnbetrieb in der Ver-
einsleitung einsetzt. Weiter können 
Schwimmleiterin Moni Rossi und Jug-
endsport-Leiter Armando Vignotto beide 
auf eine zwanzigjährige Leitertätigkeit zu-
rückblicken und wurden daher zu Ehren-
mitgliedern ernannt. Benny Kolb ist sogar 
seit 30 Jahren engagierter Leiter im Vol-
leyball. Weiter wurden Ehrungen für lang-
jährige Mitgliedschaften ausgesprochen. 
So sind beispielsweise Dorle Schmau-
der seit 25, Rico Kradolfer seit 30 und 
Ursi Luz schon seit 35 Jahren Mitglied 
im TVK. Einen grossen Applaus erhielt 

die leider abwesende Sylvia Stehli, die 
während ihrer 45-jährigen Mitgliedschaft 
zahlreiche Leiter- und Vorstandsfunkti-
onen innehatte und inzwischen bei den 
Veteranen alljährlich ein tolles Programm 
auf die Beine stellt. 
Im Anschluss an den offiziellen Teil war-
teten alle gespannt auf das Dessertbuf-
fet. Aus jeder Neigungsgruppe hatten 
jeweils zwei Mitglieder eine selbstge-
machte Süssigkeit beigesteuert. So 
konnten alle die Nachspeise trotz Co-
ronavirus geniessen. Kurz nach 22 Uhr 
mahnte die Präsidentin aufgrund der 
aussergewöhnlichen Situation etwas frü-
her als sonst zum Aufbruch.
(amf)

Die Vereinsleitung: hinten v.l.n.r.: Uli Schimpel, Anna Barbara Müller, Michelle Glauser, Ehrenmit-
glied Steffi Barmettler, Oli Hochstrasser. Vorne v.l.n.r.: Eva Chicherio, Präsidentin Anja à Porta

Gut im Spagat.
Dorfstrasse 149
CH-8802 Kilchberg
Tel. +41 44 716 18 18
Zürich | Langnau am Albis | Wettswil

www.berger-gartenbau.ch

Tel. 044 711 87 87

Dienstag und Mittwoch 08.00 – 12.00
13.30 – 18.30

Donnerstag und Freitag 08.00 – 18.30
Samstag 08.00 – 14.00

Albisstrasse 9 • 8134 Adliswil
044 710 49 49 • www.coiffeurelleund lui.ch
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Benny Kolb ist seit 30 Jahren engagierter Leiter! Ursina Schöb ist seit 15 Jahren im TVK!

DIe Mitglieder der Pfadiabteilung Chopfholz, die uns einen Abend lang kulinarisch verwöhnten!

Delikatessen aus Sardinien
und Schweizer Köstlichkeiten
Bahnhofstrasse 14, 8802 Kilchberg

Di bis Fr  8.30 bis 12.00, 14.00 bis 18.30 Uhr
Samstag 8.00 bis 15.00 Uhr

l’angolo sardo
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Der offizielle Teil der Generalversammlung der Turnveteranen des Turnvereins 
Kilchberg am 28. Januar 2020 wurde wie immer rasch und problemlos abgehan-
delt. Viel wichtiger ist es dem Verein, gemütliche und fröhliche Stunden mitein-
ander zu verbringen. Das ist nämlich seine Devise.

Nach einem feinen Nachtessen begrüsst 
um 20.15 Uhr Präsident Jacques Stehli 
die 42 stimmberechtigten Mitglieder. Als 
Delegation vom Stammverein dürfen wir 
die neue Präsidentin Anja à Porta in un 
 

 
serem Kreise empfangen. Bei den Muta-
tionen sind vier Austritte zu vermerken. 
Im Gegenzug können wir uns über sechs 
neue Mitglieder freuen: Ursi Meier, Ja-
kob Baltensberger, Berti Schweizer, Ve-
rena Iseli, Sonja Bachmann-Landis und 
Susanna Schrumpf-Poik. Vier von ihnen 
sind anwesend und werden mit einer 
Rose herzlich willkommen geheissen. 
Leider mussten wir dieses Jahr von zwei 
Mitgliedern Abschied nehmen. Mit einer 
Schweigeminute gedenken wir Ursula 
Fricker und Maya Streuli.

Freundschaft pflegen
Der Präsident verliest den von ihm ver-
fassten Jahresbericht. Er schaut zurück 
auf die schönen Stunden, die wir zusam-

men verbracht haben. Am 4. Mai fand 
im Restaurant Büchel der Frühlingshöck 
statt. Die Sommerreise führte uns am 27. 
August ins Berner Oberland zum Oeschi-
nensee. Schon einen Monat später waren 
wir wieder gemeinsam unterwegs und 
zwar nach Quinten am Walensee. Am 
2. November wurde der Schlusshöck in 
der Eichlochhütte im Horgener Landforst 
abgehalten. Die kantonalen Veteranen-
anlässe fanden am 25. Mai in Trüllikon 
und am 23. August im Schützenhaus 
Albisgüetli statt. Am Schluss des Jahres-
berichtes bedankt sich Jacques bei den 
Schreiberlingen für die interessanten Be-
richte im TVK INFO. Gedankt wird auch 
Sylvia für das Organisieren der Ausflüge, 
sowie Sylvia und Heidi für die Betreuung 
der Geburtstagskinder. Ein grosses Dan-
keschön geht auch an alle Mitglieder. Nur 
durch aktives Mitmachen bleibt unsere 
Gruppe weiterhin lebendig. So hofft Jac-
ques, dass auch im kommenden Vereins-
jahr alle bei guter Gesundheit zusammen 
wieder viele kameradschaftliche und ver-
gnügliche Stunden verbringen können. 
Der Jahresbericht wird mit einem gros-
sen Applaus verdankt. 
Die Jahresrechnung schliesst mit einem 
kleinen Verlust ab. Grund dafür sind die 
noch nicht verkauften Rezeptbücher für 
feine Desserts, die in der Rechnung ab-
geschrieben wurden. Natürlich bleiben 
sie weiterhin im Verkauf. 

Wer also auf der Suche nach einem klei-
nen Geschenk ist, soll sich bitte bei Sylvia 
Stehli melden, um noch eines der letzten 
schönen Dessertbücher zu ergattern. 
Mit einem riesigen Applaus wird die muster-
gültige Arbeit des Kassiers gewürdigt und 
die Rechnung einstimmig angenommen. 
Für 2020 hat Sylvia Stehli wieder ein viel-
seitiges Jahresprogramm zusammenge-
stellt. Wir können uns auf viele schöne, 
gemeinsame Ausflüge freuen.  

Ehrungen 
Unser ältestes Mitglied, Jules Bühler (94 
Jahre), darf eine gute Flasche Wein ent-
gegennehmen. Langjährige Mitglieder 
bekommen einen Veteranenkugelschrei-
ber. Für 10 Jahre Mitgliedschaft ist dies 
Eva Böhme und für 20 Jahre sind es Fe-
lix Aepli und Sepp Kipfer. 

Bevor Präsident Jacques Stehli die Ge-
neralversammlung als beendet erklärt, 
bedankt er sich bei Remo Despont, Walli 
Hess und Inge Hänggi mit je einer Fla-
sche Wein für die interessanten Berichte 
im TVK INFO (Diesem Dank möchte sich 
auch die Redaktion anschliessen!). Ein 
grosses Dankeschön geht an Andy Boss 
und sein Team für das feine Nachtessen, 
das er auf unsere Teller gezaubert hat. 

Nach Ende der Generalversammlung sit-
zen wir noch alle zusammen, geniessen 
das Dessert und natürlich darf auch das 
eine oder andere Glas Wein nicht fehlen. 
Heidi Aepli

92. GV Turnveteranen

Mitmachen bei den Turnveteranen
Die Sektion der Turnveteranen in Kilchberg wurde im Juni 1928 gegründet und fei-
erte im vergangenen Jahr ihren 90. Geburtstag. 
Wer Mitglied bei den Turnveteraninnen und -veteranen werden möchte, kann sich 
jederzeit beim Obmann Jacques Stehli melden.
Veteranenobmann: Jacques Stehli, Dorfstrasse 100, 8802 Kilchberg. 044 715 10 80
Denk daran: Man ist nie zu alt, um Turnveteran zu werden! 
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Kegeln in Kilchberg !   
Die Kegelanlage (1 Bahn) 

im Alterszentrum Hochweid 

Stockenstrasse 130 

kann von allen gemietet werden – auf Wunsch mit Bewirtung. 

Tel. 044 716 36 36 / Fax 044 716 36 37 / info@hochweid.ch 

Vereinsnachrichten

 
 
 
Der Turnverein Kilchberg sucht zur Vervollständigung der Vereinsleitung  
 
 
eine/n Kassier/in 
 
Der Kassier 
 

- Der Kassier führt die Hauptkasse und erledigt am Jahresende den 
Kassenabschluss inkl. Bilanz.  

- Kassier und Vereinsleitung erstellen das Budget für das kommende 
Vereinsjahr zuhanden der GV. 

 
 
 
eine/n Verwalter/in der Mitgliederkartei  
 
Der Verwalter der Mitgliederkartei 
 

- führt die Mitgliederkartei und ist zuständig für die Mitgliedermeldung 
beim Schweiz. Turnverband (STV) und beim Zürcher Turnverband 
(ZTV) 

- verschickt die Einladung für die Generalversammlung 
- ist verantwortlich für den Einzug der Mitgliederbeiträge 

 
 
Der Turnverein bietet 
 

- spannende Einblicke in ein vielfältiges Vereinsleben 
- angenehme Zusammenarbeit mit engagierten Vorstandskolleginnen  

und - kollegen 
- Jahresabschlussessen mit Event und zusammen mit Partner/in 

 
 
Interessiert?  
 
 
Mit Rat und Tat zur Seite steht Euch Anja à Porta: stilli@gmx.ch, 079 602 51 68 
 
 

Offene Stellen in der VL: Kasse 
und Mitgliederverwaltung

Kegeln in Kilchberg !
Die Kegelanlage (1 Bahn)
im Alterszentrum Hochweid

Stockenstrasse 130
kann von allen gemietet werden – auf Wunsch mit Bewirtung.

Tel. 044 716 36 36 / Fax 044 716 36 37 / az.hochweid@kilchberg.ch

Wir haben für Sie auch sonntags geöffnet !
Grosse Auswahl an:
• Glacés, Torten, Cakes, Konfekt
• Pralinés – offen oder in div. Geschenkpackungen
• Geschenke für jede Gelegenheit – auch für Firmen
• Klein- und Spezialbrote, Partybrote, Sandwiches
• Apéros und Desserts für Ihre Feste
• Hochzeitstorten
• «Kafi Egge»          Telefon 044 724 02 77

www.confierie-aeschlimann.ch

Montag geschlossen

Schwalbenstrasse 1
8802 Kilchberg

Telefon 044 715 54 83
FAX 044 715 07 59
Natel 079 608 51 00

seit 25 Jahren

g_ _ _ _ y
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Piazza

Einladung GV 2021
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Wenn im Herbst die Blätter von den Bäumen flattern, so flattert auch die Einla-
dung von Sylvia für die Herbsttagung der Veteranen ins Haus.

«Herbsttagung» der Turnvete-
ranen am 2. November 2019

Diesmal findet dieser Anlass in der Eich-
lochhütte auf dem Horgenberg statt. 
Mangels Anmeldungen konnte dieses 
Treffen letztes Jahr nicht in dieser Hütte 
durchgeführt werden. Ausweichmöglich-
keit war damals der Partyraum bei Steh-
lis in Kilchberg. Nochmals vielen Dank.
Die Eichlochhütte steht auf dem Gebiet 
«Horgenberg» mit den Weilern Muri-
moos, Morschwand, Oberhof und Wueri-
bach. Horgen darf das Quellwasser der 
Eichlochquelle seit 1915 für einen Lauf-
brunnen benützen. Gebiete mit dem 
Namen Horgenberg gibt es auch bei Ein-
siedeln und in Mitlödi. Glarus Süd.

 

Die 28 angemeldeten Veteraninnen und 
Veteranen fanden sehr gut Platz in der 
für 35 Personen ausgelegten Hütte. Die 
Zufahrt war in der Einladung sehr gut 
beschrieben; die Hütte ist auch gut er-
schlossen mit dem öffentlichen Verkehr.  
Als wir eintrafen, waren einige Teilneh-
mer bereits  beim Apéro.

Die Eichlochhütte ist sehr gut eingerich-
tet, allerdings ohne Küche, dafür mit 
Grillstelle inklusive Rost vor der Hütte. 
Für die Durchführung wurde sehr viel 
Vorarbeit geleistet. Sylvia und Verena 
haben bereits am Freitag im Kirchge-
meindehaus in Kilchberg gerüstet und 
vorgekocht. Ich möchte den beiden ein 
dickes Kompliment machen, die Suppe 
war ausgezeichnet. Kurt und Marlies wa-
ren am Samstagmorgen behilflich beim 
Einrichten der «Hüttenstube» Für die 
Lachsbrötli waren Sylvia und Jacques 
zuständig. Ein feines Dessert darf natür-
lich nicht fehlen: Priska steuerte einen 
Zitronenkuchen bei, Inge einen Schog-
gikuchen, Erika ein Schoggimousse und 
Kurt seine berühmten Nussgipfel. Diese 
Köstlichkeiten haben den ganzen Anlass 
noch versüsst. Ich konnte gerade noch 
schnell einen Nussgipfel ergattern!
Bereits kurz nach dem Essen, mussten 
einige die «Festhütte» wieder verlassen. 
Das war wieder einmal ein sehr schöner, 
geselliger Veteranenanlass, gute Stim-
mung, gutes Wetter, gutes Essen, tipp-
toppe Organisation: Was will man noch 
mehr?
Allen guten Geistern, die es ermöglicht 
haben, dieses Treffen durchzuführen, 
vielen herzlichen Dank. Macht weiter so.

Rüschlikon, anfangs November 2019,
der Berichterstatter Wali Hess

Eine fröhliche Runde in der Eichlochhütte!
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Am 9. Juli 2020 durften 19 Turnveteraninnen und -veteranen einen unvergess-
lichen Ausflug mit Dampflokomotive und Besuch der mystischen Aareschlucht 
erleben - und dies alles war trotz Corona grandios!

«Furc-orona» – Geschichte 
eines schönen Erlebnisses in 
schwieriger Zeit...

Piazza Piazza

Schon bei der Besammlung um 7 Uhr 
beim Kirchgemeindehaus in Kilchberg 
merkte man, dass alles etwas anders 
war. Keine Küsschen, keine Umarmun-
gen, kein Händeschütteln und trotz-
dem Vorfreude auf unseren Ausflug. 19 
Turnveteranen und Gäste nahmen mit 
vorgeschriebenem Abstand Platz im 
44-plätzigen Car. Alle ausgerüstet mit 
Masken, ein in diesen Tagen alltägliches 
Bild. Die Fahrt Richtung Gotthard auf 
verkehrsarmen Strassen; eine unübliche 
Erfahrung.
In Realp, dem Start unserer speziellen 
Bahnreise, konnten wir uns mit Kaffee und 
Gipfeli auf die bevorstehende Dampffahrt, 
im Übrigen bei schönstem Wetter noch 
etwas stärken. Wir hatten das Glück, im 
ersten Wagen zuvorderst ein Abteil bele-
gen zu können. Der Vollständigkeit halber 
sei erwähnt, dass wir die Maskenpflicht 
natürlich ernst nahmen.
Die Fahrt auf den alten Gleisen mit einer 
im Sonntagslook erstrahlenden Dampf-
lokomotive war ein grandioses Erlebnis. 
Fast nicht zu glauben, dass diese Lok, 
HG 4/4 Nr. 704, im Jahr 1923 von der 
Schweizerischen Lokomotiv- und Ma-
schinenfabrik Winterthur (SLM) nach In-
dochina, dem heutigen Vietnam, geliefert 

worden war. Sie war 1990 eine der vier 
Lokomotiven, welche Spezialisten der 
Dampfbahn Furka-Bergstrecke in der 
Aktion «Back to Switzerland» vom zent-
ralvietnamesischen Dschungel zurück in 
die Schweiz geholt und in 52'000 Stun-
den revidiert hatten. Es ist die stärkste 
Schmalspur-Dampf-Zahnradlokomotive 
Europas. Ich erläutere das so genau, weil 
die Erklärungen im fahrenden Zug kaum 
verständlich waren, was bei der Masken-
pflicht nicht erstaunte.
Man fühlte sich in eine andere Zeit ver-
setzt beim Beobachten der zwei Lok-
führer. Da musste noch hart Kohle 
geschaufelt und zwei- bis dreimal ver-
brauchtes Wasser nachgefüllt werden. 
Für Dampf-Lokomotiven-Romantiker und 
alle anderen ein bleibendes Erlebnis. Da 
vergass man fast, in was für einer wun-
derschönen Gegend wir uns bewegten. 
Die über zweistündige Fahrt war leider in 
Oberwald schon zu Ende; aber der Car 
stand bereit für die reizvolle Fahrt auf den 
Grimsel-Pass. Nach einem reichhaltigen 
Mittagessen im Restaurant Alpenrösli 
ging die Furcorana-Reise weiter Rich-
tung Meiringen. In einer demokratischen 
Abstimmung wurde vereinbart, die Aare-
schlucht zu durchlaufen. 

Die Aareschlucht liegt zwischen den Ort-
schaften Meiringen und Innertkirchen im 
Haslital. Sie ist 1,4 Kilometer lang und 
bis zu 200 Meter tief. Es würde zu weit 
führen, die Aareschlucht hier im Detail 
zu beschreiben (Internet: https://www.
aareschlucht.ch/). Nur dies: Der Laufsteg 
durch die Schlucht wurde in mühsamer 
und teils gefährlicher Arbeit bereits im 
Jahr 1888, d. h. vor 132 Jahren eröffnet, 
und in diesem Jahr besuchten bereits die 
ersten 12'000 Personen die Aareschlucht. 
Zu erwähnen wäre noch, dass wir nicht 
zum Ausgangspunkt zurückkehren muss-
ten, sondern in Innertkirchen abgeholt 
wurden. Luxus pur…! Die Aareschlucht 
ist ein weiterer Höhepunkt dieses unver-
gesslichen Ausflugs und ich übernehme 
gerne den Slogan des Prospekts: Aare-
schlucht. Mystisch. Dunkel. Kostbar.

Die Heimreise über den Brünig und Lu-
zern nach Kilchberg verlief problemlos, 
auch dank unseres höchst professionel-
len Chauffeurs.
Nun bleibt mir nur noch das Vergnügen, 
Sylvia Stehli für die Organisation herz-
lich zu danken, sicher auch im Namen 
der Turnveteranen. Dieses Jahr war 
alles etwas aufwändiger, denn Sylvia 
wusste ja lange nicht, ob der Ausflug 
überhaupt stattfinden konnte. Wenn 
nicht Corona-Zeit wäre, würde ich dich, 
Sylvia, für die immense Arbeit umarmen 
und herzen.
Abschliessend sei bemerkt, dass wir uns 
trotz schwierigen Zeiten die Freude nicht 
nehmen liessen. Im Gegenteil, wir ver-
gassen ob all dem Gebotenen die Coro-
na Krise etwas und das tat allen gut!
Der Chronist Raymond Despont
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Mehr unter www.zkb.ch/sponsoring

Wir engagieren uns  
für den Sport.
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Schlusshöck TVK 2019
Noch konnte niemand erahnen, dass der Schlusshöck 2019 für einige Zeit der 
letzte seiner Art sein würde... Das Coronavirus war zwar schon bekannt, aber 
noch weit weit weg, irgendwo in China...

An einem stürmischen Freitagabend im 
November trafen sich Turnerinnen und 
Turner im Schutz des Pfadiheims Kilch-
berg, um den Jahresschluss zu feiern. 
Nach einem feinen und reichhaltigen 
Apéro zauberte die Gruppe «Spiel am 
MIttwoch» weitere Köstlichkeiten auf den 

festlich gedeckten Tisch. Für viele Lacher 
sorgte die kurzsichtige, alte Dame mit 
Zebra, die alle zur fröhlichen Lottorunde 
einlud und sogar Gewinne verteilte. Vie-
len Dank, liebe Organisatorinnen und Or-
ganisatoren, es war ein toller Abend!
(amf)

Piazza

Ein Glühwein in Ehren...! Müssen sich die 
Damen Mut antrinken?

Chefkoch Rico schneidet den saftigen Lachs.
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Michi Ott wird Duathlon Rookie 2019!
Wir freuen uns sehr, dass Michi Ott 
in seiner ersten Duathlon-Saison die 
Schweizermeisterschaft über die Kurz- 
und Mitteldistanz sowie die Gesamt-
wertung der Swiss Duathlon Series 
gewinnen konnte! Der Turnverein Kilch-
berg wünscht Dir weiterhin viel Erfolg!
(amf)

Zwei neue Ehrenmitglieder:
Seit der GV 2020 hat der Turnverein 
Kilchberg zwei neue Ehrenmitglieder! 
Und zwar sind dies Moni Rossi (Schwim- 
men) und Armando Vignotto (Jugend-
sport). Sie beide sind seit 20 Jahren Leit-

erin bzw. Leiter im TVK und haben somit 
Ihre Ehrenmitgliedschaft mehr als ver-
dient. Herzliche Gratulation, ein riesiges  
Dankeschön und weiterhin viel Freude 
mit Euren Riegen. (amf)

Moni Rossi leitet seit 20 Jahren das Schwim-
men im Turnverein KIlchberg.

Armando ist seit 20 Jahren für die Leitung 
des Jugendsports verantwortlich.
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Dessertbuch der VeteranInnen
Haben Sie es schon, das ansprechende Büchlein mit einer Sammlung von über 
hundert Dessertkreationen, die Abwechslung in die Küche bringen? Nein? Dann 
gilt es, rasch zum Telefon zu greifen und Sylvia Stehli anzurufen: 044 715 10 80!

Welches Dessert bringe ich an die GV 
des Turnvereins? Mit welcher Süssspeise 
könnte ich meine Gäste nächstens über-
raschen? Solche Fragen werden mit dem 
Dessertbuch der Veteraninnen und Vete-
ranen überflüssig: Darin finden sich Re-
zepte für verschiedenste Schoggikuchen, 
Linzer- und Marronitorten, die alle auspro-
biert werden wollen. Oder wie wäre es mit 
einem erfrischenden Orangen-Tiramisù,  
einer aromatischen Zitronencrème oder 
einer weihnächtlichen Brunsli-Mousse? 

Sylvia Stehli hat alle Rezepte gesammelt 
und mit passenden Bildern versehen. Max 
Knobel hat geholfen, Fotos und Text kor-
rekt zu formatieren und in einem anspre-
chenden Ringheft zu präsentieren. Der 
Vorstand der Veteranen hat sich damit 
einverstanden erklärt, die Publikation zu 
finanzieren. Die Dessert-Sammlung wird 
zum Selbstkostenpreis von Fr. 25.– ver-
kauft und kann unverbindlich begutachtet 
und durchgeblättert werden. 
(amf)

kompetent

und

zu
verlä

ssi
g Elektroanlagen  •  Telekommunikation

Netzwerke  •  Sicherheitsanlagen  •  Relocations  

8802 Kilchberg ZH  •  Telefon 044 715 55 11
Gartenstrasse 4  •  Fax 044 716 12 52

shop@meiereltel.ch  •  www.meiereltel.ch

Meier AG

Toni N. Raja Öffnungszeiten:
Bahnhofstrasse 38 Mo – Fr 11.00 – 14.30 Uhr

8803 Rüschlikon 17.00 – 24.00 Uhr
Tel. 044 724 33 32 Sa ab 17.00 Uhr
Fax 044 724 33 10

www.datoni.ch datoni@bluewin.ch

Pizzas aus dem Holzofen

Erlenstrasse 9, 8134 Adliswil
Tel. 044 710 37 35  ·  Fax 044 710 17 88

e-mail: durst@boeschgetraenke.ch
www.boeschgetraenke.ch
Hauslieferdienst und Abholmarkt

Mo – Fr 7.30 – 12.00 und 13.00 – 17.30
Samstag 7.30 – 13.00 Uhr

Pizzas aus dem Holzofen

E. RAYA Öffnungszeiten:

g_ _ _ _ y
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Wanderung des TVK am  
19. September 2020

Piazza

Am frühen Samstagmorgen um 7 Uhr trafen sich 11 unternehmungslustige TVK-
ler zur traditionellen Herbstwanderung am Bahnhof Kilchberg. Eigentlich hatte 
Rico diese Wanderung schon im Mai angekündigt, aber leider haben sich doch 
nicht mehr Mitglieder zu dieser Wanderung aufraffen können…Vielleicht ist auch 
Corona daran schuld?!? 

Rico hatte sich diesmal eine spezielle 
Reise ausgedacht: Eine gemütliche Tour 
mit Zug, Schiff und zu Fuss, einmal nicht 
in die Berge, sondern an den schönen 
Bodensee, in eine für manche unbekann-
te Gegend.
Den Anfang machte die Zugfahrt via Zü-
rich HB über Weinfelden nach Rorschach 
Hafen. Rorschach liegt in der südlichsten 
Bucht des Bodensees nahe der österrei-
chischen Grenze. Der Herbst hatte schon 
Einzug gehalten, der Hochnebel verhüll-
te die Berge und den See. Auch war`s 
ungemütlich kühl und leider waren noch 
alle Kaffees geschlossen. Jedoch stand 
unser Schiff schon bereit; wunderbare 
Gipfeli wurden gerade herbeigetragen 
und im warmen Schiff gab`s dazu endlich 
den lang herbeigesehnten Kaffee.
Nahe bei Rorschach mündet der Alte 
Rhein, ein abgetrennter Flussarm des 
begradigten Rheins, in den Bodensee. 
Gestärkt fuhren wir auf diesem Arm nun 
durch das wunderschöne Naturschutzge-
biet von Altenrhein und bewunderten die 
romantische Flusslandschaft mit ihren 
vielen Wasservögeln. In Rheineck war 
unsere erste Schiffahrt zu Ende.
Weiter ging's mit dem Zug nach Staad 
am Bodensee, dem Ausgangspunkt un-
serer Wanderung. Nach der erst etwas 

mühsamen Hauptstrasse gelangten wir 
schliesslich zum Seeuferweg. Eine ab-
wechslungsreiche Parklandschaft, hüb-
sche Gärten mit wunderbaren Blumen 
und schöne Ausblicke auf das schwäbi-
sche Meer, das sich leider in der grauen 
Weite verlor, unterbrachen das muntere 
Plaudern der Wanderer. Die Vorfreude 
auf die «Fischknusperli» verlieh uns im-
mer wieder Auftrieb, und die beiden alten 
«Stockenten» Klaus und Dorle kämpften 
sich wacker voran. Dafür gab`s auch 
hin und wieder einen kurzen Zwischen-
halt, der dankbar angenommen wurde. 
Schliesslich erreichten wir «Osci`s Fisch-
beiz» in Steinach, wo wir mit wirklich 
knusprigsten Fischknusperli, feinen spe-
ziellen Pommes aus frischen «Herdöp-
feln» und ausgezeichnetem Weisswein 
(Epesses) reichlich belohnt wurden.

Maskenpflicht an Bord...

Piazza
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Inzwischen kam auch die Sonne durch 
die Nebeldecke und bescherte uns einen 
milden Spätsommertag. Nun mussten wir 
aber zum nächsten Programmpunkt ei-
len, denn der Zug von Steinach nach Ro-
manshorn wartete nicht. Und dort hiess 
es, schnell zum anderen Perron wech-
seln in den Zug nach Steckborn. Alles 
verlief reibungslos, genau wie die schö-
ne Zugfahrt dem Bodenseeufer entlang. 
Steckborn ist eine lebendige historische 
Kleinstadt am Untersee, die einen be-
sonderen Zauber ausstrahlt. Hier wurden 
schon vor Jahrhunderten Klöster und Re-
sidenzen gebaut (z.B. das reizende Na-
poleon-Schlösschen Arenenberg). Auch 
viele Künstler haben sich in der Region 
Untersee niedergelassen. Für uns hatte 
Rico noch als «Schlussbouquet» eine 
gemütliche Schifffahrt auf dem Untersee-
Rhein von Steckborn bis Schaffhausen 
gebucht.
Zuerst fuhren wir auf dem immer schmä-
ler werdenden Untersee-Rhein, vorbei an 
lauschigen Picknick-Plätzen, die wahr-
scheinlich nur mit einem «Böötli» zu er-
reichen sind, und kleinen Dörfern. Weiter 
ging’s rheinabwärts nach Stein am Rhein 
bis Diessenhofen mit seiner historischen 

Holzbrücke. Weil die Durchfahrt so nied-
rig ist, musste das Sonnendach unseres 
Schiffes abgesenkt werden. Zum Glück 
war das Wetter so schön und warm ge-
worden, dass wir auf dem Oberdeck 
sitzen und die Flussfahrt geniessen konn-
ten. Scheinbar war das Datum unseres 
Ausfluges auch ein gutes Heiratsdatum, 
denn wir sahen drei Hochzeitsgesell-
schaften und eine vierte erwartete uns 
bei der Ankunft in Schaffhausen. 
Nach der beschaulichen ruhigen Schiff-
fahrt empfing uns ein sehr belebtes, 
quirliges Schaffhausen. Von Corona-
Einschränkungen war nicht viel zu mer-
ken. Nach den vielen Eindrücken unserer 
Reise hatte niemand mehr Lust, sich in 
den Tumult des Abends zu stürzen, und 
so bummelten wir durch die hübsche 
Altstadt in Richtung Bahnhof. Der IC 
brachte uns auf schnellstem Weg nach 
Zürich und die S-Bahn (nicht S8!) nach 
Kilchberg. Ein schöner, erlebnisreicher 
Wandertag ging zu Ende. Rico hatte al-
les perfekt geplant und arrangiert und al-
le kamen heil und gesund wieder heim.  
Rico, für deine grosse Mühe nochmals 
ein herzliches DANKESCHÖN. 
Dorle Schmauder

Alle geniessen das feine Essen in «Osci's Fischbeiz»!

Piazza
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«Vetis»: Bier statt Schnaps
Piazza

Corona macht's möglich! Da die Besichtigung der Schnapsbrennerei Fassbind 
sehr kurzfristig wegen Corona abgesagt wurde, hat Sylvia Stehli für ihre Vetera-
ninnen und Veteranen kurzfristig einen neuen Ausflug organisiert.

Am Anfang steht eine Meisterleistung 
kreativer Organisation von Sylvia. Relativ 
spät erhielt sie die Absage einer Besich-
tigung der Schnapsbrennerei Fassbind. 
Schade zwar, aber so waren wir sicher, 
dass das geflügelte Wort: «Schnaps, das 
war sein letztes Wort, dann trugen ihn 
die Englein fort» im Zusammenhang mit 
unserem Ausflug keine Bedeutung mehr 
hatte. Und die Alternative war auch nicht 
ohne. Wie gesagt, Sylvia brachte es fer-
tig, nicht nur ein neues Ausflugsziel aus 
dem Hut zu zaubern, sondern auch die 
Fahrt im Zug, Schiff und Bus praktisch 
nach altem Programm zu organisieren.
So trafen wir maskenbewehrten 23 Turn-
veteranen uns am Bahnhof Kilchberg 
für die Fahrt nach Zug, um nach kurzem 
Marsch den Schiffssteg zu erreichen. In 
geradezu familiärer Atmosphäre genos-
sen wir die gut stündige Fahrt nach Arth 
und die kurze Strecke mit dem Bus zum 
Restaurant Schöntal.
Geführt wird das Restaurant von Mar-
cel Reichlin und Martin Annen. Es lohnt 
sich, die Vita von Martin Annen kurz zu 
beleuchten. Nach einer erfolgreichen 
Schwinger-Karriere mit immerhin 21 
Kranzgewinnen wechselte er vom wei-
chen Sägemehl auf das harte Eis. Auch 
im Bob war er sehr erfolgreich, denken 
wir nur an den zweifachen Gesamtsieg 
im Weltcup und die Bronzemedaille bei 
den olympischen Spielen 2002!
Ein an der Decke befestigter Bob aus 
dem Jahre 1955 im Restaurant erinnert 

an die erfolgreiche Sportlerkarriere des 
sehr sympathischen Martin Annen. 
Nach dem rustikalen Mittagessen be-
suchten wir die neu gebaute «Horses-
hoe»-Brauanlage nebenan, mit dem im- 
posanten Braukessel als Blickfang. In 
einer wohltuend kurzen Rede erklärte 
Annen ein paar interessante Details zum 
Bierbrauen. Für den Bierkenner hier die 
Fakten: Das Horseshoe-Bier ist ein un-
tergäriges «Helles» mit dem Aroma von 
Hürlimann-Bierhefe und Schweizer Hop-
fen. Wichtig zu wissen: Das Bier kann nur 
exklusiv im Offenausschank genossen 
werden, es findet also kein «Strassen-
Verkauf» statt. Natürlich liessen es sich 
die meisten Turnveteranen und Turnvete-
raninnen nicht nehmen, das Bier zu kos-
ten, und das nicht zu knapp!
Übrig bleibt zu erwähnen, dass uns bei 
der Rückreise in Zug beim Umsteigen 
noch genug Zeit blieb, um uns in einem 
Strassenrestaurant noch einen letzten 
Absacker zu genehmigen. Und natürlich 
nochmals ein grosses Dankeschön an 
Sylvia für die grossartige Organisation in 
schwierigen Zeiten. Gäbe es Sylvia nicht, 
man müsste sie erfinden!
Raymond Despont

Anmerkung von Sylvia: Vielen Dank, 
Raymond, für die Blumen! Aber du hast 
schon etwas übertrieben. Es gibt immer 
jemanden, der das genauso gut machen 
kann. Grüessli an euch alle!
Sylvia

Piazza
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Agenda 2020/2021

Datum	 Anlass	 Ort / Zeit 

?? Nov. 20	 Jahres-Schlusshöck	 Kilchberg
	 ABGESAGT			 

28. Nov. 20	 Dorfmärt am Chlausmärt	 Stockengut 
	 ABGESAGT	 13.00 – 18.00 Uhr
	 TVK mit Raclette-Stand	 Dorfmärt	  	
	 Ramona Staub, Diana Vignotto und Ursi Meier mit Helferteam
 

	 TVK mit Päckli fischen für Kinder 	 beim Dorfmärt
	 Anna Barbara Müller, Mireille Amacher, Maya Vaterlaus	

26. Jan. 21	 Generalversammlung Veteranen TVK	 Kilchberg	
	 Veteranen	 Ref. KGH, 18.30 Uhr

12. März 21	 144. Generalversammlung TVK	 Kilchberg	
	 alle	 ref. KGH 18.00 Uhr

8. Mai 21	 Papiersammlung TVK	 Kilchberg	
	 Benny Kolb mit Helferteam	 Gemeindeschulhaus
		  09.00 Uhr 

28. Aug. 21	 Dorfmärt am Stockefäscht	 Stockengut 
		  13.00 – 18.00 Uhr
	 TVK mit Raclette- oder Crêpes-Stand	 Dorfmärt	  	
	 Ramona Staub, Diana Vignotto und Ursi Meier mit Helferteam
 

	 TVK mit Spiele für Kinder 	 beim Dorfmärt
	 Anna Barbara Müller, Mireille Amacher, Maya Vaterlaus	

4. Sept. 21	 Papiersammlung TVK	 Kilchberg	
	 Benny Kolb mit Helferteam	 Gemeindeschulhaus
		  09.00 Uhr

Gut zu Wissen
25. Sept. 21	 17. Kilchberger Schwinget	 Stockengut
	 	 Schwingmulde

Piazza
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